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F 3427/23 

 

AKTUELLE FACHLICHE, FACHPOLITISCHE UND RECHTLICHE  

ENTWICKLUNGEN IN DER SOZIALHILFE 

29. November 2023, 14.00 Uhr bis 01. Dezember 2023, 13.00 Uhr 

Wyndham Hannover Atrium 

REFERENTINNEN/REFERENTEN 

Wolfgang Rombach Leiter der Unterabteilung V b Sozialhilfe, Eingliederungshilfe, Soziale 

Entschädigung im Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Berlin 

Alexandra Frank-Schinke Stadt Nürnberg, Amt für Existenzsicherung und soziale Integration – 

Sozialamt, Rechtsstelle Leitung - Kommunale Leistungen SGB II -   

Öffentlichkeitsarbeit 

Prof. Dr. Andreas Pattar Hochschule Kehl, Verwaltungsrecht (insb. Sozialrecht) 

Beatrice Berbig Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes   

Nordrhein-Westfalen, Referat I B 1 Digitalisierung, Düsseldorf 

Maximilian Zettlitzer Deloitte Consulting GmbH, Berlin 

N.N. N.N., Kommune 

Dr. Corinna Funke gfa | public GmbH, Managerin Public Service Design, Berlin 

Dr. Frank Schreiber Hessisches Landessozialgericht, vorsitzender Richter, Darmstadt 

Michael Braun Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, 

Vielfalt und Antidiskriminierung des Landes Berlin, Abteilung III  

Soziales 

Karen Krauß Vorsitzende Richterin am Bundessozialgericht 8. Senat, Kassel 

LEITUNG 

Andreas Krampe, Leiter des Arbeitsfeldes III – Grundlagen sozialer Sicherung, Sozialhilfe,  

soziale Leistungssysteme im Deutschen Verein, Berlin  

Veranstaltungs-
programm 
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INHALT 
Die Fachtagung wird wiederkehrend jeweils zum Ende des Jahres zu wechselnden Schwerpunk-

ten angeboten. Erörtert werden Fragestellungen und Themen, die für Amts- und Fachbereichs-

leitungen sowie Leitungskräfte von und in Sozialämtern und angrenzenden Fachbereichen von 

besonderem Interesse sind. 

 

Neben sozialpolitischer Gesetzgebung und Rechtsprechung erfolgt ein fachlicher Austausch über 

die Praxisentwicklungen in der Sozialhilfe und angrenzender Leistungsgesetze sowie kommunale 

Sozialpolitik aus der Perspektive kommunaler Sozialhilfe und Fürsorge. 

 

Schwerpunkte dieser Tagung bilden aktuelle Vorhaben der Bundesregierung in der Sozialhilfe 

und angrenzenden Leistungsgesetzen, Fragen der Weiterentwicklung der Sozialhilfe aus Sicht 

von kommunaler Praxis und Rechtswissenschaft, Digitalisierung in der kommunalen Sozial- 

verwaltung, aktuelle Entwicklungen in Rechtsprechung und Gesetzgebung zum AsylbLG,  

Leistungsberechtigung von Unionsbürger/innen in der Sozialhilfe sowie die aktuelle höchstrich-

terliche Rechtsprechung zum Sozialhilferecht und angrenzenden Rechtsgebieten. 

 

Die Fachtagung bildet ein bundesweites Forum des Erfahrungsaustausches und der fachpoliti-

schen Diskussion. Aktuelle Probleme und Fragestellungen aus der beruflichen Praxis werden in 

einem vorbereiteten fachlichen Austausch kollegial besprochen. 

 

Zur Vorbereitung der Fachtagung werden die Teilnehmenden deshalb gebeten,  

• Themen und Fragestellungen, die Sie in einem offenen kollegialen Austausch erörtern 

möchten (zweiter Veranstaltungstag, 30.11. nachmittags), 

• Themenvorschläge und Fragestellungen an Frau Krauß zur höchstrichterlichen Recht-

sprechung (Fragerunde am dritten Veranstaltungstag, 01.12. vormittags) 

• sowie weitere Themen, die für Sie für die Fachtagung und Austausch von Interesse sind, 

 

bis zum 16.11.2023 per E-Mail einzusenden an andreas.krampe@deutscher-verein.de. 

 

ZIELE 
• Einsicht in aktuelle Rechtsentwicklung zur Sozialhilfe und angrenzende Leistungsgesetze  

(Gesetzgebung und Rechtsprechung) mit Bezug auf kommunale Praxis 

• Kommunenübergreifender Austausch über aktuelle Herausforderungen für Sozialämter, 

Fachbereiche für Soziales und angrenzende Fachbereiche 

• Impulse für Umsetzungsstrategien in der Verwaltungspraxis 

ZIELGRUPPEN 
Amts- und Fachbereichsleitungen von und in Sozialämtern und angrenzenden Fachbereichen 

mailto:andreas.krampe@deutscher-verein.de
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PROGRAMMVERLAUF 

MITTWOCH – NACHMITTAG, 29. NOVMEBER 2023 

Uhrzeit  

13.00  Mittagsimbiss 

14.00  Begrüßung und Eröffnung 

Einführung in das Tagungsprogramm 

Andreas Krampe 

 Vorhaben der Bundesregierung in dieser Legislatur: 

14.15  Aktuelle Vorhaben der Bundesregierung in der Sozialhilfe und angrenzenden 

Leistungsgesetzen  

Wolfgang Rombach 

 Diskussion 

15.30  Kaffeepause 

 Weiterentwicklung des SGB XII: 

15.45  Die kommunale Umsetzung des SGB XII nach dem Bürgergeld-Gesetz:  

Erfahrungen und Weiterentwicklungsbedarfe 

Alexandra Frank-Schinke 

 Diskussion 

16.45 Existenzsicherungsrecht - Stand und Perspektiven der Sozialhilfe aus Sicht 

der Rechtswissenschaft 

Prof. Dr. Andreas Pattar 

 Diskussion 

18.00  Abendessen 
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DONNERSTAG, 30. NOVMEBER 2023 

Uhrzeit  

 Digitalisierung in der kommunalen Sozialverwaltung: 

09.00 Die Sozialplattform – das digitale Portal für den bundesweiten Zugang  

zu Sozialleistungen. Nachnutzung in der Praxis – Erörterung mit den  

Teilnehmenden 

• Aktueller Umsetzungsstand: Beatrice Berbig 

• Technische Fragen: Maximilian Zettlitzer 

• Kommunales Best Practice-Beispiel: N.N., Kommune 

 Diskussion 

10.30   Kaffeepause 

10.45 Organsiationale Veränderungen in der Digitalisierung –  

Was passiert, wenn die Sozialverwaltung immer digitaler wird? 

Dr. Corinna Funke 

 Diskussion 

12.00 Mittagessen 

 Migration und Integration: 

13.15 Asylbewerberleistungsgesetz - aktuelle Entwicklungen in Rechtsprechung 

und Gesetzgebung – mit Blick auf die Umsetzung in den Kommunen 

Dr. Frank Schreiber 

 Diskussion 

14:30 Leistungsberechtigung von Unionsbürger/innen in der Sozialhilfe:  

Zugang zum SGB XII, Struktur des § 23 SGB XII, Leistungsausschlüsse,  

Überbrückungsleistungen und Härtfallregelung im SGB XII 

Michael Braun 

 Diskussion 

15.30  Kaffeepause 

 Erfahrungsaustausch zur beruflichen Praxis nach Themenanmeldung: 

16.00 Erfahrungsaustausch und Diskussion zu aktuellen Problem- und Frage- 

stellungen aus der beruflichen Praxis 

– Themen und Berichterstattung gemäß Anmeldung – 

Bitte melden Sie Themen und Fragestellungen für die Austauschrunde an unter 

andreas.krampe@deutscher-verein.de  

18.00  Abendessen 

  

mailto:andreas.krampe@deutscher-verein.de
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FREITAG – VORMITTAG, 01. DEZEMBER 2023 

Uhrzeit  

 Aktuelle höchstrichterliche Rechtsprechung: 

09.00  Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Sozialhilferecht und angrenzenden 

Rechtsgebieten 

Karen Krauß 

In einer offenen Fragerunde wird Frau Krauß auf Ihre Fragen eingehen. Hierzu brauchen 

wir Ihre Fragen im Vorfeld. Bitte senden Sie Ihre Fragestellungen und Themenvorschläge 

an Frau Krauß bis zum 16.11.2023 per E-Mail an andreas.krampe@deutscher-verein.de  

Ca. 10.30 Kurze Kaffeepause 

12.15 Abschlussrunde, Ausblick und Themensammlung für die nächste Tagung 

Ende November/Anfang Dezember 2024 

12.30 Mittagsimbiss 

13.00 Ende der Veranstaltung 

 

ANMELDUNG BITTE BIS SPÄTESTENS 
28. September 2023 

VERANSTALTUNGSORT  
Wyndham Hannover Atrium 

Karl-Wiechert-Allee 68 

30625 Hannover 

KONTAKT (fachliche Fragen) 
Andreas Krampe 

Telefon: 030 62980 302 

andreas.krampe@deutscher-verein.de 

KONTAKT (organisatorische Fragen) 
Martin Richter 

Telefon: 030 62980 424 

martin.richter@deutscher-verein.de 

  

mailto:andreas.krampe@deutscher-verein.de
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KOSTEN 
VERANSTALTUNGSKOSTEN DEUTSCHER VEREIN  

Mitglieder 

280,00 Euro 
 

Nichtmitglieder  

350,00 Euro 

Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein.  
 

TAGUNGSSTÄTTENKOSTEN 

Tagungsstättenkosten*, inkl. Unterkunft/Verpflegung, Raum- und Technikkosten und gesetzl. USt. 

292,00 Euro 

Anmeldung und Zahlung an die Tagungsstätte.  
* Sie haben die Auswahl zwischen drei Pauschalen der Tagungsstätte. Die Höhe der anderen Pauschalen entnehmen Sie bitte dem Anmeldeformu-
lar. Die Buchung mindestens einer Tagungspauschale, ist Voraussetzung zur Teilnahme an der Veranstaltung. Wir bitten 

Sie, sich rechtzeitig anzumelden, um sich die Übernachtung zu sichern. 

 

ANMELDUNG 
Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung auf unserer Webseite: 

https://www.deutscher-verein.de/de/va-23-aktuelle-entwicklungen-sozialhilfe  

 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen Verein mit Rechnung oder eine 

Teilnahmeabsage. Bei einer Absage entfällt auch die Anmeldung bei der Tagungsstätte, vgl. AGBs unter www.deut-

scher-verein.de.  

 

 

VERANSTALTER 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.  

Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 

Telefon +49(0) 30 62980-0 Telefax +49(0) 30 62980-150 

E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de  Internet: www.deutscher-verein.de 

https://www.deutscher-verein.de/de/va-23-aktuelle-entwicklungen-sozialhilfe
mailto:kontakt@deutscher-verein.de

